
DI	 08.01. 19:30   NABU-Forum, Treffpunkt FR, Schwabentorring 2
DO	 17.01. 18:30   Studierende PH Freiburg, kl. Aud., Kunzenweg 21
			      mit moderierter Pro-Contra Diskussion
DO	 24.01. 19:15   ECOtrinova e.V. und RegioBündnis, Wannerstr. 33
DO	 07.02.	 19:15  BUND OV Freiburg, Grünhof, Belfortstr. 52

Mit Autoren und Filmgespräch

Eintritt frei | Spenden erbeten
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Regie Bodo Kaiser und Georg Löser
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Schwarzwaldpanorama, ein weiter Himmel, Wiesen, Wald und Ackerflä-
chen, Störche hinter dem fahrenden Traktor:

das ist Dietenbach. 

Das 169 Hektar große Gelände im Westen von Freiburg, auf dem seit 2012 
eines der teuersten und schwierigsten Großprojekte in Planung ist, das die 
Stadt je gesehen hat: der Bau eines neuen Stadtteils für 15.000 Menschen. 
Landwirte, die dort wirtschaften, sollen ihr Land verkaufen, enteignet wer-
den oder ihr Pachtland verlieren. Stadt und Gemeinderat versprechen be-
zahlbaren Wohnraum für alle Bevölkerungsschichten. Viele KritikerInnen 
glauben den Versprechungen nicht und machen mobil gegen die großflächige 
Bebauung von fruchtbarem Ackerboden: Derzeit läuft ein Bürgerbegehren.

Die hochaktuelle Dokumentation des Freiburger Filmemachers Bodo Kaiser 
geht mitten hinein in den Konflikt um das Bauen auf der „grünen Wiese“: Sie 
zeigt die Situation der betroffenen Landwirtsfamilien, ihre Höfe, die Arbeit 
auf dem Feld, ihren Protest. Unterschiedlichste Akteure, u. a. aus Umwelt- 
und Naturschutzvereinigungen sowie aus der Stadtverwaltung kommen zu 
Wort. In direkter Nachbarschaft sind auch das Tiergehege Mundenhof und 
das Naturschutzgebiet Rieselfeld betroffen. 
Welche Alternativen gibt es zum Bauen auf Teufel komm heraus?

Sie können den Film auch gerne bei uns ausleihen: ecotrinova@web.de

IM ABSEITS VON

DER Film zum Bürgerbegehren „Rettet Dietenbach“
www.rettet-dietenbach.de

Spendenkonto (steuerlich nicht abzugsfähig):
Martin Gnädinger Dietenbach IBAN DE06 6809 0000 0041 5036 02
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